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Aus dem Rathaus

Alle Feuerwehren aus dem Gefreeser Land 

waren in der Nacht von Donnerstag auf Freitag 

(22. und 23. Juni) im Einsatz. Bis früh in den 

Morgen wurden über 40 Einsätze abgearbeitet 

und auch am Freitag wurden vielerorts noch 

Straßen, Schächte, Wege, Einsatzmaterial und 

vieles mehr gesäubert und aufgeräumt. 

Stellenweise über 80 Liter Regen sorgten für 

Überschwemmungen im Stadtbereich von 

Gefrees und vielen Teilen im Umland. Voll 

gelaufene Keller, überflutete Straßen – zurück 

blieben Schlamm, Dreck und Geröll. 

In Gefrees bildete sich im Kreuzungsbereich 

Hauptstraße und Witzleshofener Straße ein 

großer See. Infolgedessen kam der Verkehr 

zum Erliegen und machte es den Feuerwehr-

leuten noch schwieriger, an die Einsatzstellen 

zu kommen. 

In Streitau verwandelte sich die Hauptstraße in 

einen reißenden Fluss. Ein Anwesen in Metz-

lersreuth wurde Opfer der Wassermassen, wel-

che über die Felder in den Ort strömten, und in 

Grünstein wurde eine Maschinenhalle unter 

Wasser gesetzt. Vielerorts wurden Wege ausge-

spült. 

Zu Personenschäden kam es glücklicherweise 

nicht. 

Unwetter in der Nacht von 22. auf den 23. Juni 

Land unter in Gefrees

Stellenweise über 80 Liter Regen sorgten in der Nacht für Überschwemmungen im Gefreeser Stadtgebiet. Auch der Verbindungsweg zwischen Zettlitz 

und Kornbach war zeitweise überflutet. Fotos: Stadt Gefrees

Ich danke allen Einsatzkräften, die konzentriert und mit viel Engagement das Einsatzgesche-

hen unter Kontrolle gebracht haben. In der Nacht, bei wenig Sicht und diesen Wassermassen 

Kanaldeckel zu öffnen oder Pumpen zu setzen, ist keine einfache Aufgabe. Viele haben noch 

stundenlang gearbeitet, obwohl schon längst Wasser in ihre Stiefel gelaufen war. Das ist 

außergewöhnlich und zeigt die hohe Motivation unserer Feuerwehrfrauen und Feuerwehr-

männer. Die Zusammenarbeit zwischen unseren Wehren hat sehr gut funktioniert. Wir sind 

dankbar, dass sich viele Menschen in unserem Gefreeser Land bei den Feuerwehren einbrin-

gen und dann da sind, wenn Hilfe gebraucht wird. 

Beeindruckt hat mich auch die Hilfsbereitschaft vieler Mitbürger, die z. B. geholfen haben, den 

Getränkemarkt in Gefrees oder die St. Georgskirche in Streitau wieder vom Wasser zu 

befreien, aber auch anderswo tatkräftig unterstützt haben. Auch hier hat man gesehen, dass 

es viele gibt, die gerne helfen und zusammenhalten, wenn es darauf ankommt.

Vielen Dank an alle, die geholfen haben, um Schäden zu begrenzen und Schlimmeres zu ver-

meiden. 

Liebe Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmänner, liebe Kommandanten und Gruppenführer, 

vielen Dank für Euren Einsatz und das routinierte Arbeiten in dieser Nacht. Unsere Einwohner 

dürfen stolz sein, dass sie euch haben – ich bin es ganz bestimmt!

Ihr Bürgermeister Oliver Dietel

Liebe Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmänner, 
liebe Kommandanten und Gruppenführer, liebe Mitbürger

Lützenreuth am Freitagmorgen

Streitau während der Aufräumarbeiten
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Aus dem Rathaus

Am 15. Juli 2023 wird der 2. Abschlag der Wasser- und Kanalgebühren 

fällig. 

Wir bitten die Gebührenpflichtigen, die nicht am Abbuchungsverfahren 

teilnehmen, den Betrag rechtzeitig einzuzahlen bzw. zu überwiesen.

Stadt Gefrees

Bekanntmachung

Wasser- und Kanalgebühren – 2. Abschlag

Harry und Marion 

Schuh, beide wohn-

haft in Streitau, haben 

sich am 10. Juni das 

Ja-Wort gegeben. 

Den Bund der Ehe 

schloss  Standesbeam-

tin Ulla Ruckdeschel. 

Aus dem Standesamt

Im Hafen der Ehe

Ende des amtlichen Teils

Gerda Fischer hat am 1. 

Juni ihren 90. Geburts-

tag gefeiert. Ihr Rezept 

für ein langes Leben: 

Zufrieden sein!

 Bürgermeister Oliver 

Dietel gratulierte im 

Namen der Stadt 

Gefrees.

Die Stadt Gefrees gratuliert

Gerda Fischer feiert 90. Geburtstag

Die Stadt Gefrees gratuliert

Ehepaar Hager feiert diamantene Hochzeit 

Diamantene Hochzeit feierten am 1. Juni Irmgard und Erich Hager. Die 

Glückwünsche der Stadt zum 60-jährigen Ehejubiläum überbrachte Bür-

germeister Oliver Dietel. 

Die Stadtbücherei hat während der Sommerferien von 

Montag, 7. August,  bis Sonntag, 3. September

geschlossen.

Stadtbücherei

Öffnungszeiten während der Sommerferien

Das Schwimmbad und die Sauna haben während der Sommerferien 

von Dienstag, 1. August, bis einschl.  Montag, 4. September

 geschlossen.

Schwimmbad und Sauna

Öffnungszeiten während der Sommerferien
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zur Verfügung gestellt und können von Vereinen, Kommunen sowie Pri-

vatpersonen abgerufen werden.

Das Fazit der Veranstaltung ist, dass nur mit der Unterstützung der Stadt- 

und Gemeinderatsmitglieder die bisherige Erfolgsgeschichte der ILE FMB 

und ihrer Mitgliedskommunen auch zukünftig zum Wohle der Bürgerin-

nen und Bürger fortgeschrieben werden kann. 

„Gemeinsam geht vieles besser!“. Dieser Satz fiel im Rahmen der Inter-

kommunalen ILE-Konferenz des Fränkischen Markgrafen- und Bischofs-

land am 14. Juni in der Stadthalle in Gefrees sehr häufig. Die Bürgermeis-

terin und Bürgermeister der 14 Mitgliedskommunen der ILE Fränkisches 

Markgrafen- und Bischofsland, kurz ILE FMB, luden alle Stadt- und 

Gemeinderatsmitglieder aus der Region zur Vorstellung des aktualisier-

ten Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzeptes (ILEK) ein. Knapp 

100 kommunale Mandatsträgerinnen und Mandatsträger folgten 

gespannt den Ausführungen von Herrn Michael Seidel vom beauftragte 

Planungsbüros CIMA Beratung + Management GmbH. In den vergange-

nen Monaten fasste die CIMA alle Ideen und Vorschläge aus der Bürger-

befragung, den Bürgermeistergesprächen und der Zukunftswerkstatt 

zusammen und erstellte daraus in enger Abstimmung mit der ILE FMB 

die neue Entwicklungsstrategie für die Region mit 57 neuen Maßnahmen. 

Fast auf den Tag genau feiert die ILE FMB außerdem in diesem Jahr ihr 

15-jähriges Bestehen. Zu diesem Anlass erhielten alle Gäste einen kurzen 

Einblick in die Entstehungsgeschichte der Arbeitsgemeinschaft und die 

aktuell, laufenden Projekte, beispielsweise zum Thema Erneuerbare 

Energien und Hochwasserschutz. Das Amt für Ländliche Entwicklung 

Oberfranken informierte zudem aus erster Hand über die finanziellen 

und fachlichen Vorteile, die ein interkommunaler Zusammenschluss mit 

sich bringt und welche Fördermittel jede Mitgliedskommune zusätzlich 

abrufen kann. Ein Förderprogramm, dass die ILE FMB Ihren Mitglieds-

kommunen seit drei Jahren zur Verfügung stellt und mit dessen Hilfe 

bereits 45 Kleinprojekte im ILE-Gebiet mit einer Gesamtinvestition von 

375.000  Euro  realisiert wurden, ist das Regionalbudget. Voraussichtlich 

werden auch 2024 wieder 100.000 Euro für Maßnahmen in der ILE-Region 

Aus dem Rathaus

ILE FMB

Interkommunale ILE-Konferenz im Fränkischen Markgrafen- und Bischofsland

Die Referentinnen und Referenten der ILE-Konferenz (von links) Bgm Gün-

ther  Hübner (Gemeinde Harsdorf), Baudirektorin Katrin Riedel vom Amt für 

Ländliche Entwicklung Oberfranken, ILE-Managerin ILE FMB Elena Büttner, 

Bgm. Gerhard  Schneider (Gemeinde Himmelkron u. 1. Vorsitzender ILE 

FMB), Bgm Karl Philipp Ehrler (Markt Stammbach), Michael Seidel von der 

CIMA GmbH, Bgm Holger  Bär (Stadt Goldkronach) und  Bgm Oliver Dietel 

(Stadt Gefrees). Foto:  Harald Judas

Die Stadt Gefrees trauert um ihre ehemalige Mitarbeiterin

Frau Erika Horn

Die Verstorbene war in der Zeit von Januar 1966 bis zu ihrem Eintrit in 
den Ruhestand im Februar 2012 bei der Stadt Gefrees beschätigt.

Wir kannten sie als engagierte Mitarbeiterin, die sich durch ihre 

 Freundlichkeit, Hilfsbereitschat und Zuverlässigkeit auszeichnete.
Wir werden ihr stets ein ehrendes Gedenken bewahren. 

Den Angehörigen gilt unser iefstes Mitgefühl.

Gefrees, im Juni 2023

Oliver Dietel

Erster Bürgermeister der Stadt Gefrees

4 Gefrees aktuell - Juli 2023



Im März/April 2023  besuchten Schüler der 

Jacob-Ellrod-Realschule Gefrees (JES) Raleigh in 

North Carolina/USA zu einem Schüleraustausch 

mit der Exploris Middle School –  jetzt stand der 

Gegenbesuch an. Die 17 Schüler und Schülerin-

nen sowie zwei Lehrerinnen wurden am Alb-

recht-Dürer-Flughafen in Nürnberg von einer 

Schülerdelegation der JES abgeholt. Am nächs-

ten Tag waren sie zum Empfang im Gefreeser 

Rathaus eingeladen. Bürgermeister Oliver Dietel 

begrüßte die jungen Gäste und stellte sich den 

Fragen der Schüler. Nach einem interessanten 

Imagefilm über Gefrees beantwortete er Fragen 

zu seinem Amt und zu Gefrees. Als Dolmetsche-

rin fungierte dabei eine der Schülerinnen, die 15-

jährige Carina Focke, deren Mutter aus Deutsch-

land stammt. Als Erinnerungsgeschenk über-

reichte der Bürgermeister den Schülern eine 

Basecap mit dem Aufdruck „Gefrees meets 

Raleigh“, danach ging es hoch hinaus, über die 

Dächer von Gefrees. Die Gefreeser Feuerwehr 

stand mit ihrer 30 Meter hohen Drehleiter im Hin-

terhof des Rathauses und die Schüler wurden im 

Rettungskorb in schwindelerregende Höhen 

gefahren. Sehr beeindruckend, wie Gefrees von 

oben aussieht und die Schüler waren begeistert. 

Auch die amerikanischen Lehrerinnen, die 

Schulleiterin der JES, Petra Anstötz-Eller, und 

Lehrerin Christina Mildner wagten sich hinauf. 

Die Lehrerin Tasha Void wollte unbedingt mit 

dem Bürgermeister in den Rettungskorb, mit 

dem „Mayor“ (Bürgermeister), wie sie sagte. Wir 

klärten sie auf, dass in Gefrees der „Mayor“ „Mas-

ter“ heißt, also  „Borchermaster“, was für einen 

großen Lacher sorgte. Zum Abschluss ging es in 

die Gefreeser Eisdiele.

Für die amerikanischen Austauschschüler stand 

in den zwei Wochen ihres Aufenthalts noch ein 

abwechslungsreiches Programm auf dem Plan, 

unter anderem mit einer Fahrt nach München 

mit Stadtrundfahrt, Besuch des Bayerischen 

Landtags und der Allianz Arena, eine  Fahrt nach 

Bayreuth auf den Spuren von Markgräfin Wilhel-

mine und Besuch der Uni. Zum Abschluss ging’s 

nach Bamberg in die Bischofsstadt. Die Wochen-

enden verbrachten die Schüler bei ihren Gastel-

tern. Der Schüleraustausch zwischen den beiden 

Schulen wird in den nächsten Jahren fortge-

setzt. Günther Seibel

Jacob-Ellrod-Realschule Gefrees: Austauschschüler zu Gast

Gefrees meets Raleigh

Die Lehrerin und der Mayor: Tasha Void ließ es 

sich nicht nehmen, zusammen mit Bürgermeis-

ter Oliver Dietel Gefrees von oben zu betrachten.

Auch die amerikanischen Gäste waren begeistert 

von der Aktion. 

Zum Abschied gab es eine große Party. 
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Gefreeser Leben

Der neue Krippenanbau der Kindertagesstätte 

(Kita) Pfiffikus in Gefrees wurde im Juni nach 

drei Jahren Bauzeit feierlich eingeweiht. 

„Immer wieder gab es Verzögerungen auf der 

Baustelle, Bauteile wurden durch die Rohstoff-

verknappung und fehlendes Material verspätet 

geliefert, Bauarbeiter erkrankten während der 

Pandemie oder befanden sich in Quarantäne“, 

so Bürgermeister Oliver Dietel in seinem Gruß-

wort.

Mit einem Festgottesdienst unter freiem Him-

mel weihten Pfarrerin Johanna Thein und Pfar-

rer Andreas Gebelein das neue Gebäude feier-

lich ein. An der Gestaltung des Gottesdienstes 

wirkten auch die Kinder und Mitarbeiter der 

Kita mit. 

Nach Fertigstellung des Anbaus ist die Kita die 

größte und modernste im Landkreis Bayreuth 

und bietet Platz für 245 Kinder, derzeit besu-

chen 227 Kinder die Kita, die von 42 Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeitern betreut werden. Eine 

Mitarbeiterin hob der Bürgermeister besonders 

heraus: Gabi Schieweck, die Leiterin der Kita. 

„Sie hatte während der mühseligen Bauphase 

alles im Griff und ist der gute Geist der Kita“, so 

Bürgermeister Oliver Dietel weiter und über-

reichte ihr einen bunten Blumenstrauß. Bunt 

ging es auch mit den Feierlichkeiten weiter, 

genauer gesagt in Regenbogenfarben. Das Fest 

wurde zu einem farbenfrohen Spektakel mit 

Liedern und Vorträgen. Auch Landrat Florian 

Wiedemann und Landtagsabgeordneter Mar-

tin Schöffel waren gekommen und freuten sich 

über die neue Kindereinrichtung für Gefrees.

Die Investition in Höhe von 2,38 Millionen Euro 

hielten sich trotz der Kostenexplosion in Gren-

zen. Mit 1,03 Millionen Euro Förderung beteilig-

te sich der Freistaat Bayern an diesem Projekt, 

so verbleiben 1,35 Millionen als Eigenanteil für 

die Stadt Gefrees. 

Das gesamte Gebäude wird über drei Wärme-

pumpen beheizt, die wiederum zum Großteil 

mit der, auf dem Hauptdach montierten 

Photovoltaikanlage, gespeist wird. Man sieht, 

die Planer haben an alles gedacht und die Kita 

wird den Gefreeser Kindern noch sehr viel 

Freude bereiten. Günther Seibel

Einweihung des Krippenanbaus der Kita Pfiffikus

Mit Festgottesdienst und viel Prominenz

Ehrengäste und Bürgermeister vor dem neuen Krippenanbau, von links 2. Bürgermeister Andreas 

Heißinger, Bürgermeister Oliver Dietel, MdL Martin Schöffel, Landrat Florian Wiedemann, Altbürger-

meister Harald Schlegel und 2. Bürgermeister Uwe Meier von Bischofsgrün. Fotos: Günther Seibel

Blumen gab es vom Bürgermeister  für Kita-Leite-

rin Gabi Schieweck. 

Begrüßung  durch (von links) Pfarrer Andreas Gebelein, Bürgermeister Oliver Dietel und Pfarrerin 

Johanna Thein.
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Gefreeser Leben

Nach dem letzten Spieltag in der Bezirksliga A 

Nord/Ost standen für die Gefreeser Schützen-

kegler die Zeichen auf Abstieg. Der Wettkampf 

in Eichenhüll wurde klar mit 1:5 Punkten verlo-

ren und die Schützen blieben mit 13:23 auf 

Platz neun stehen und standen als zweiter 

Absteiger nach SKK 1926 Helmbrechts 2 fest. 

Anfang Juni meldete sich der Bezirkssportwart 

und teilte mit, dass aus der Landesliga Nord 

ein Team abgemeldet worden ist und ein Ent-

scheidungsspiel um diesen Platz ansteht. RSC 

Concordia Oberhaid (Ofr.) musste gegen Dop-

pelturm Grafenrheinfeld (Ufr.) antreten. Der 

oberfränkische Vertreter gewann diesen Wett-

kampf und steigt nun in die Landesliga Nord 

auf. Nachrücker in die Bezirksoberliga ist der 

ESV Neuenmarkt und die zweite Mannschaft 

von Adler Eichenhüll steigt als Tabellenzweiter 

der Bezirksliga A in die Bezirksliga auf. Das 

bedeutet, dass nur ein Team aus der Bezirksli-

ga A absteigen muss und die Gefreeser den 

SKC Schützen Gefrees

Happy End für die Schützenkegler

Klassenerhalt geschafft haben. Bester Akteur 

der Schützenkegler war in der abgelaufenen 

Saison Martin Schekeryk mit einem Schnitt von 

555,4 Holz. Damit nimmt er von 86 Keglern, die 

in die Wertung kamen, einen sehr guten fünf-

ten Rang ein. Nicht ganz unter die Top 10 

schaffte es Oliver Lubrich, der mit 549,7 Holz 

auf Platz 11 kam.  Günther Seibel

Freuen sich über den unerwarteten Klassenerhalt:  Tobias Hofmann, Christian Tröger, Oliver Lubrich, 

Martin Schekeryk und Michael Tröger, es fehlt Sebastian Neugebauer (vorne von links). 

Foto: Günther Seibel

Es läuft in diesem Jahr rund beim MSC Gefrees 

und es wird gefeiert. Der MSC organisierte für 

seine Mitglieder ein einwöchiges Trainingslager 

in Spanien, mitten in den Pyrenäen. 17 Mitglie-

der, davon acht Jugendliche, nahmen daran 

teil um sich auf die Saison vorzubereiten und 

ihre Fähigkeiten zu verbessern. Der logistische 

Aufwand war enorm, denn 18 Motorräder, inklu-

sive Ausrüstung, mussten 1800 Kilometer  von 

Gefrees nach Spanien und wieder zurück trans-

portiert werden. Eine echte Herausforderung 

für alle Teilnehmer und eine stolze Leistung.

2. Granit Scramble am 5. August

Am 5. August  organisiert der MSC Gefrees das 2. 

Granit Scramble für Enduro-Motorräder. Hard-

enduro ist eine spezielle Form des Enduro-

sports, der sich durch eine extreme und tech-

Zu diesem Motorrad-Spektakel, das um 9 Uhr 

beginnt, haben sich bisher 150 Teilnehmer 

angemeldet und es werden 800 bis 1000 

Zuschauer erwartet. Die Verantwortlichen des 

MSC setzen ab 9 Uhr einen Shuttle-Bus ein, der 

alle 30 Minuten vom Parkplatz am Anger neben 

der Stadthalle zum Sportgelände fährt. Die 

Zuschauer werden gebeten, auf diesem Park-

platz zu parken, da rund um das Sportgelände 

keine Möglichkeit besteht. 

Abends Siegerehrung und 70-

Jahr-Feier in der Bärenscheune

 Ab 16.30 Uhr hält der Shuttle auch bei der 

Bärenscheune des Kulturvereins Omnibus in 

der Gefreeser Schulstraße, denn dort finden im 

Anschluss die Siegerehrung der Rennläufe und 

die 70-Jahr-Feier statt. Wie vom Veranstalter zu 

erfahren war, soll für alle etwas geboten wer-

den, eine Hüpfburg für Kinder, Vorführungen 

auf dem Schulhof und musikalisch sorgen eine 

Liveband und ein DJ für Stimmung. 

Günther Seibel

MSC Gefrees

Trainingslager in Spanien 

nisch anspruchsvolle Streckenführung aus-

zeichnet, es geht über sehr steiles Gelände mit 

natürlichen Hindernissen, wie Felsen, Wurzeln 

und Engpässen. Hardenduro-Rennen sind 

nichts für schwache Nerven, nur die besten und 

erfahrensten Fahrer sind in der Lage sich erfolg-

reich gegen Natur und Gegner durchzusetzen. 

Eine spektakuläre Kulisse erwartete die Teilneh-

mer des Trainingslager in Spanien. Foto: privat
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Gefreeser Leben

Bei bestem Wetter starteten 15 Jungs mit drei 

Trainern am Freitagnachmittag vor Pfingsten  

Richtung Prag. Dazu wurden zwei Kleinbusse von 

der JES Gefrees und MIKAR gechartert. Am Abend 

in der Unterkunft angekommen, gab es erst mal 

eine Stärkung in der Schulmensa Mikulová.

Am Samstag brach man Richtung Strahov-Stadi-

on auf. Mit 250.000 Sitzplätzen ist es das größte 

Stadion der Welt  und wird von Sparta Prag 

genutzt.  Sehr beeindruckend. Vor Beginn des 

Turniers hatte man noch etwas Zeit und genoss 

den schönen Blick über Prag vom 60 Meter 

hohen  „Petrin“, der dem Pariser Eiffelturm nach-

gebaut wurde.

Das erste Spiel bestritt man gegen die U13 des 

dänischen  Zweitligisten FC Fredericia. Beim spä-

teren Turniersieger war man allerdings gnaden-

los unterlegen. Nun brauchte es die Motivations-

künste des Trainerteams Andy Reich, Markus Frie-

be und Tommy Sheffield. Im zweiten Spiel ging es 

gegen die französische Mannschaft  RS Magny aus 

Metz, die man tatsächlich nach anfänglicher 

Abtastphase immer besser in den Griff bekam. 

Wurden die Jungs zwar mit einem Pfostenschuss 

durch Josh Hornfischer erst noch nicht belohnt, 

fiel das Tor  zwei Minuten später durch einen 

sehenswerten Angriff über Gheth Alhareri und 

Josh Hornfischer  letztlich durch Fabian Reich.  1:0 

war dann auch der Endstand für unsere  Gefreeser 

Jungs. Im dritten Spiel bekam man es mit der 

polnischen Mannschaft aus Breslau, Poloniaw-

rocław,  zu tun. Leider verschlief man die erste 

Minute und lag sofort mit 0:1 zurück. Nach gro-

ßem Kampf und einigen vielversprechenden 

Chancen blieb es allerdings beim 0:1. Somit ging 

es als Gruppendritter zurück in die Unterkunft.

Am Sonntag ging es in einer neuen Spielstätte, 

die dem Strahov-Stadion aber in der Qualität der 

Plätze in nichts nachstand,  gegen eine slowaki-

sche, polnische und deutsche Mannschaft. Nun 

musste man dem anstrengenden Samstag Tribut 

zollen und unterlag in allen drei Spielen gegen 

meist körperlich deutlich überlegene Gegner, wie 

dem Nachwuchs des Rostocker FC 95. 

Eine gelungene Überraschung hatte Euro Sport-

ring dann noch aufzubieten. Der ehemalige 

tschechische Nationalspieler und Torjäger des 

BVB, Jan Koller, war zu einer Autogrammstunde 

am Sportpark,  die wir dann auch zu dem Grup-

penbild nutzten.

Alles in allem ein super Wochenende für unsere 

Jungs, das wir auf jeden Fall wiederholen wer-

den. Andreas Reich

1. FC Gefrees

Ausflug der U13 nach Prag zum Strahov Cup

Er spielte in seiner aktiven Zeit unter anderem für Sparta Prag und den BVB: der tschechische Stürmer 

Jan Koller. Hier zusammen mit den Jungs und dem Trainerteam vom FC Gefrees. Foto: privat

Die katholische Kirchengemeinde St. Josef in 

Gefrees sammelt Spenden für die Ukrainehilfe. 

Bei ihrer Aktion „Friedenscafé“ lädt die Kir-

chengemeinde zu einem gemütlichen Beisam-

mensein bei Kaffee und Kuchen ein und sam-

melt freiwillige Spenden. Diese werden dann 

von Pfarrer Michal Osak direkt übergeben. 

In Kürze fährt er wieder nach Braila/Rumänien, 

an die Grenze zur Ukraine, und übergibt die 

Spende, die für eine Kindertagesstätte des 

Franziskaner-Ordens in der Ukraine bestimmt 

ist. Günther Seibel

Wer ebenfalls Spenden möchte oder 

sich über die Aktion informieren will, 

kann sich mit Gudrun Tscheuschner, 

der Vorsitzenden des Pfarrgemeinde-

rats, Tel. 09254/326725, in Verbindung 

setzen.

Friedenscafé der Katholischen Kirchengemeinde St. Josef

 Spendenaktion für die Ukrainehilfe

Die freiwilligen Helfer am Kuchenbüffet, in der 

Bildmitte Gudrun Tscheuschner. 

Foto: Günther Seibel
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Gefreeser Leben

Die Wahlgemeinschaft Gefrees-Land WGL hat nun drei Vorstände. Neben dem bisherigen ersten 

Vorstand Oliver Dietel wurden Thomas Fick als zweiter und Daniel Weigelt als dritter Vorstand neu 

gewählt. Zuvor hatte die Mitgliederversammlung der WGL die Satzung entsprechend ergänzt. 

„Unser Verein ist in den letzten Jahren stark gewachsen und die Aufgaben sind mehr geworden“ 

berichtet Dietel, „sodass diese personelle Erweiterung dringend umgesetzt werden musste“.

Das Bild zeigt das neue Führungs-Trio mit Oliver Dietel, Daniel Weigelt und Thomas Fick. 

Wahlgemeinschaft Gefrees-Land WGL 

Aufgaben werden auf mehr Schultern verteilt

Doppelte Freude hatte in diesen Tagen Karl-

Heinz Hinterkausen. An seinem 75. Geburtstag 

überraschte ihn eine Abordnung der Schützen-

gesellschaft Gefrees nicht nur mit einem 

Geschenk, er erhielt von Vorsitzendem Gün-

ther Seibel (links) und zweitem Vorsitzendem 

Peter Nitschke auch die goldene Vereinsehren-

nadel mit einer Urkunde für seine 30-jährige 

Mitgliedschaft überreicht. Günther Seibel

Schützengesellschaft Gefrees

Doppelte 
Freude

Ilona und Hanno Paul hatten bereits in Hof einen Flohmarkt zugunsten des Zoos sechs Jahre durchge-

führt und konnten eine Spende in Höhe von ca. 15.000 Euro erzielen. Nun beabsichtigen sie dieses 

Projekt hier in Gefrees weiterzuführen. Hier soll der Erlös dem Verein „Casa Animale“ zu Gute kommen. 

Da ein Flohmarkt ohne Ware nicht funktioniert, wird um gut erhaltene Sachspenden, welche man nicht 

mehr benötigt, gebeten. Gesammelt werden Haushaltswaren, Dekorationsgegenstände, Mode-

schmuck, CDs, DVDs, Spielsachen usw. Eben alles, was noch neuwertig ist. Ein herzliches Dankeschön 

für die vielen Sachspenden von allen, die noch ein Herz für Tiere haben. Es wird aber noch weiterge-

sammelt, damit der Volkhaussaal gefüllt werden kann.

Abgabe der Spenden jeweils am Freitag von 12 Uhr bis 18 Uhr in Gefrees, Falls 30 oder nach tele-

fonischer Vereinbarung. 

Wir bedanken uns jetzt schon herzlich und freuen uns auf zahlreiche schöne Spenden. Ein herzliches 

Dankeschön auch an Christine Schreiner für ihre tolle Unterstützung. Es werden auch noch Fahrer 

gesucht, die  helfen, die vielen Spenden am Freitag den 28. Juli von Falls nach Gefrees zu transportieren. 

Der große Flohmarkt findet dann am 29. und 30. Juli jeweils von 10 Uhr bis 17 Uhr im Volkshaus, 

Gefrees, Schulstraße 23 statt. 

Nähere Auskunft unter 09254 9616050 oder 0179 1375075 Von Ilona Paul/ Jürgen Wolfrum

Spendenaktion für Flohmarkt zugunsten Casa Animale 
bisher ein toller Erfolg

Spenden für 
„Fellnasen in Not“

Ausstellung im Eingangsbereich des Rathauses vom 17. Juli bis 20. September

Ausstellung im Rathaus
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Gefreeser Leben

Es hod sich in die ledzdn zwanzich Johr bo uns vor allem in gsellschafdlicher Weis und a vo der Lemsqualidäd vill gänderd, nedd bluus 

zern Gudn.

Alla klann Lemsmiddlgschäfdla in der Innaschodd senn verschwundn und des Eikaafn is fier die äldern Midbircher immer schwerer 

worn. Freilich senn als Ersodz zwaa „Diskaunder“ eigezuung, obber hald weid draussn.

Zern Eikaafn brauchsd meisdns a Audo. Bo den villn Gred ibern Umweldschudz is des ned grod wos bosidivs.

Obber ganz besonders felld der Verlusd aller Werdsheiser ins Gwichd.

Nochn Kriech hods in der Haubdschdross und lings und rechds derneber, bis in die siebzicher Johr, ochdzehr Werdsheiser und zwaa 

Kaffee gehm.

Bis zern End des Johrhunnerds ham sich die halbierd und heid gibds iberhabd kaans mehr.

Wenn mer widder amol o’ su a schbeziella Einkehrmechlichkeid dengd, schdeing vor allem na Männerna die Dräna in die Aung.

Der Verlusd der Schdommgneibn is vor allem fier die äldern Semesder sehr bedauerlich.

Goddseidangg gibds nuch a boor Fesdla undern Johr, wu mer sich mol fier a boor Schdund dreffn ko. Obber des is ka Ersods fier a 

richdichs Werdshaus. Vill Ideen und Brobleme senn doch friher, bevor sa iberhabd im Schdoddrod behandld worn senn, in die ver-

schiedna Werdsheiser – fasd – ausdiskudierd worn.

Ich will heid amol iber die verschwundna Gesellschafdsdreffbungde schreim und die Erinnerung aweng auffrischn.

Im Obermarg is oganga midn „Café Bobb“. Do wors schee, wenn der Bobbn Hans in sein Gloskasdn gschdandn is, wie a Karbf in an 

Agwarium. Ned weid weg, o’ der Greizung zer Hoferschdross wor der „Gselln Balders“. Iber der Schdross driem der „Berchla Woldher“. 

Vo der Dier naus zern „Bardl“. Dann no’ zern „Herschn“ und weider undn, neber der Kerng der „Schlenggn Richad“, schbeder bom 

„Assmonn“. Im „Grina Baam“ hod die Hochersch Ilse regierd. Und dann die „Drei Danna“ bom Heller. Do is ibrigens der erschda Fernseh 

in an Gfreeser Werdshaus gschdandn. Vor lauder schneia hod mer sich des Fussbollschbill, des iberdrong worn is, derzu denggn missn. 

In der Schulschdross des „Volgshaus“, des wor domols bragdisch der Bauwong fier die Maurer und Hondlanger. Denn wenn’s amol 

grengd hod, ham sich die meisdn do gedroffn und senn ofd hoggngebliem. Do hod die Sunna scho lengsd widder gschiena. Ganz undn 

am Anger des „Vereinshaus“, der Kuldurdembel in die 50er Johr. Wos do fier Fasching, Weinfesde und annera Danzveranschdaldunga 

gfeierd worn senn, des wor einsame Schbidze.

Su mancha Beziehung, die vielleichd heid nuch Beschdond hod, hod sich do ogebohnd.

Na Marg nauf wor des „Café Schwenk“. Wer amol bo die Schwenksmadla aufn Kanabee 

gsessn wor, is su schnell nimmer aufkumma, su dief is mer do eigsungn. „Eschboch“, „Sell-

ner“, „Goldner Löwe“ und am Egg die „Schlenckn Jedda“, die ezd ja ganz verschwundn is. 

Do hods des erschda Schdorgbier gehm, na „Eisbogg“. Wenn do nooch an zinfdichn Skod 

des Glavier beerberd worn is, dann wor Schdimmung und kaaner hod os Haamgeh 

gedochd. 

Am Konsumblods der „Schmidds Richad“ midn erschdn Kugelabuff. Haas is do ofd hergan-

ga wenn a Maasderschaffd vo der Vorschdodd ausgedrong worn is. Vom „Schlenckn Modz“ 

vor zern „Rossner“. Domols wor der Rammings Gindher draaf. Jeda Nochd is do die Musig-

bogs unaufherlich gloffn und „Brennendheißer Wüsdensand“, „Bouna Serra“ und der 

„Elvis“ ham uns su richdich aufgheizd. Zern Schluss die „Bergwachd“, a bessers Logol. 

Hald, und des Besd hedd ich fasd vergessn, na „Bärn“, do bi ich a ofd gsessn. Wos ham mer 

do gsunga, Kardn gschbilld und glachd, a Eigschniedns gessn odder uns ibersch Fussbolln 

und Schiefohrn Gedanggn gmachd. Ofd hod do die Musig gschbilld, die Musikandn ko mer 

nimmer zilln.

Ich will mich ja ned beschwern, obber dass mir ka Werdshaus mehr ham, is fier unner Gma 

scho a Armudszeichnis.

Wie hods doch in an aldn Schlocher ghaasn: „Das gibds nur einmal, dass kommd nie wie-

der, es isd zu schön um wahr zu sein ......“

Erinnerungen o’ die Gfreeser Werdsheiser

Gfreeser Gschichtla von Werner Haberstumpf
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Der Zimmerstutzen- und Schützenverein Witz-

leshofen feierte ein Jubiläum, ihr Schützen-

heim wurde 50 Jahre alt. In Eigenregie und mit 

fleißigen Helfern wurden aus diesem Anlass im 

„Biergärtla“ eine neue Bühne und ein neuer 

Ausschank gebaut. Bis zur letzten Minute wur-

de gesägt, gebohrt und geschraubt, um recht-

zeitig fertig zu werden und es hat sich gelohnt. 

Die neuen Schmuckstücke wurden mit zwei 

Open-Air-Veranstaltungen gebührend einge-

weiht. 

Burning Island

Am ersten Abend „rockte“ die Cover-Band 

„Burning Island“ die Bühne. Die Classic-Rock-

Band, 1978 gegründet, spielte echte Klassiker. 

Bereits bei den Songs „Smoke on the water“, 

von Deep Purple oder „House of the rising sun“, 

von den Animals, gab es für das Publikum kein 

Halten mehr, es wurde mitgerockt und mitge-

sungen. 

Den Sound, den Gründungsmitglied Dieter 

„Zimsi“ Zimmermann seiner Gitarre entlockte, 

war spektakulär. Begleitet wurde er von Hans 

Nüssel (Schlagzeug), Erich Nüssel (Bass) und 

Sängerin Tina Schulz, der „Kleinen mit der gro-

ßen Stimme“, sie erinnert sehr an die US-Sän-

gerin Melissa Etheridge, die 1988, ihren Kult-

50 Jahre Schützenheim Witzleshofen

Rockkonzert und Reinhard-Mey-Abend

song „Bring me some water“ veröffentlichte.

Reinhard-Mey-Abend mit Stefan 

Eichner

Mit einem Reinhard-Mey-Abend folgte Teil zwei 

der Jubiläumsfeier. Stefan Eichner aus Kulm-

bach, als Kabarettist und Liedermacher „Das 

Eich“ bekannt und sehr erfolgreich unterwegs, 

sang Lieder von Reinhard Mey, dem wohl 

populärsten Vertreter der deutschen Lieder-

macher-Szene. Seine teilweisen kritischen Lie-

der, wie „Sei wachsam“ oder „Gute Nacht, 

Freunde“ sang und spielte Eichner auf seiner 

fränkischen Gitarre perfekt nach. Wenn man 

die Augen schloss, war man der Meinung, hier 

steht Reinhard Mey auf der Bühne. In der Pause 

des Konzerts gab „Das Eich“ Autogramme, 

denn er ist auch „oberfränkischer Asterix-Bot-

schafter“, er übersetzt Asterix-Hefte in die ober-

fränkische Mundart. Nach seinem Erfolg beim 

ersten Heft „Dunnerkeil“ gibt es seit kurzem die 

nächste Ausgabe mit dem Titel „Asterix bei den 

Bieramiden“, zu kaufen. Günther Seibel

Die Coverband Burning Island mit (von links) Dieter „Zimsi“ Zimmermann, Hans Nüssel, Tina Schulz 

und Erich Nüssel rockte am ersten Abend die neue Bühne. Fotos: Günther Seibel

Der Kabarettist und Liedermachen Stefan Eichner „Das Eich“ spielte am zweiten Abend Lieder von Reinhard Mey. In der Pause signierte er die neue 

fränkische Ausgabe „Asterix bei den Bieramiden“.   

Gefreeser Leben
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Das Pfingstfest in Metzlersreuth lockte wieder 

zahlreiche Besucher an. Am ersten Tag wurden 

im Festzelt Rockklassiker der 1960er und 1970-

er Jahre von der Lehrerband der Jacob-Ellrod-

Schule „Rocks of JES“ geboten. In den Musik-

pausen sorgte die Metzlersreuther Theater-

gruppe mit lustigen Sketchen für beste Stim-

mung. Der Sonntag begann mit einem zünfti-

gen Frühschoppen und der Anreise von mehr 

als 90 Traktoren zum Oldtimer-Treffen. Für den 

Gottesdienst am Kriegerdenkmal hatten sich 

die Veranstalter etwas Besonderes ausge-

dacht. Es wurde ein Bulldog-Gottesdienst von 

der Gefreeser Pfarrerin Johanna Thein abge-

halten. Als Kanzel diente die Ladefläche eines 

Traktors. Den ganzen Tag über sorgten Wan-

der- und Fahrradgruppen für regen Betrieb auf 

dem Festplatz. Zum Abschluss wurde eine Par-

tynacht mit DJ Olma gefeiert. Günther Seibel

Pfingstfest in Metzlersreuth

Rockkonzert, Theater und 
Bulldog-Gottesdienst

Der Bulldog-Gottesdienst  war einer der Höhepunkte beim Pfingstfest. Foto: Günther Seibel

Gefreeser Leben

Sie ist erst 21 Jahre jung und hat in ihrer Diszi-

plin, dem Skilanglauf, schon viele Titel errun-

gen. Zuletzt wurde Jule Zeißler bei der Sport-

lerehrung des Landkreises Bayreuth für drei 

Titel geehrt. Sie wurde 2023 Vizeweltmeisterin 

im Team bei den Militärweltmeisterschaften in 

Boden/Schweden. Bayerische Meisterin im 

Teamsprint und bayerische Vizemeisterin im 

Skilanglauf. Mit 17 Jahren holte sie sich den 

Titel im Skisprint und wurde deutsche Junio-

renmeisterin. Derzeit ist sie als Obergefreite bei 

der Bundeswehr in Oberhof stationiert und 

wurde dort in die Sportfördergruppe aufge-

nommen.

„Bevor Jule das Laufen lernte, stand sie schon 

auf Langlaufskiern“, so ihr stolzer Vater Ste-

phan Zeißler, mit einem Lächeln im Gesicht. 

Als Jule die Möglichkeit bekam, bei der Sport-

fördergruppe der Bundeswehr ihren Sport aus-

zuüben, hat sie ihr Studium an der Uni Bay-

reuth unterbrochen, hier studierte sie zwei 

Semester BWL und Sportökonomie. Als Aus-

gleich zum Skilanglauf fährt Jule Rennrad und 

Mountainbike und betreibt Konditionstraining, 

um sich körperlich fit zu halten.

Jule Zeißler ist sehr ehrgeizig und hat sich ein 

Ziel gesteckt: „Ich will den Sprung in den A-Ka-

der des deutschen Skiverbandes schaffen!“

Leider haben die Verantwortlichen des Ski-

clubs Gefrees immer noch keinen Kopfsponsor 

gefunden, der Jule unterstützt.  „Die Sportför-

derung hält sich beim Skilanglauf in Grenzen 

und es wird immer schwieriger Sponsoren zu 

finden“, so Abteilungsleiter Sebastian Loos 

vom Skiclub Gefrees. Man soll aber die Hoff-

nung nicht aufgeben, vielleicht tut sich mal 

eine Tür auf ... Günther Seibel

Außerdem aus Gefrees geehrt wurden:

– Die männliche A-Jugend Handball  

des TV Gefrees  für ihre  Meisterschaft in 

der  Bezirksoberliga (Spieler und Trai-

ner)

- Hanna und Peter Riedl vom SC/ TV 

Gefrees  für ihre  Deutsche Meister-

schaft im  Skimarathon und weitere 

Erfolge

- Jule Zeißler vom SC/ TV Gefrees für  

ihre Bayerische Meisterschaft im  

Teamsprint und weitere Erfolge

- Stefan Opel vom MaTriDu im TV 

Gefrees für seinen fünften Platz bei 

der Weltmeisterschaft in der Langdis-

tanz

Sportlerehrung des Landkreises Bayreuth: Jule Zeißler vom SC/TV Gefrees geehrt

Erfolgreiche Sportlerin und 
Aushängeschild des Vereins
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Das 1890 in Gefrees ins Leben gerufene Kurko-

mitee und der Stadtmagistrat arbeiteten stetig 

daran, in Gefrees die „Sommerfrische“ zu etab-

lieren. Aufgrund wachsender Kurgastzahlen in 

Berneck, sah Gefrees hierin eine Chance für 

sich als Ausflugsziel. Die Erschließung des 

Gefreeser Umlandes mit Promenaden, Spa-

zier- und Wanderpfaden waren die ersten Maß-

nahmen, aber nicht die einzigen Ideen.

Im Jahr 1886 übernahm Prinzregent Luitpold 

die Herrschaft in Bayern, nachdem sein Neffe, 

König Ludwig II., abgesetzt worden war. Formal 

wurde zwar Ludwigs Bruder Otto zum bayeri-

schen König proklamiert. Da dieser aber geis-

teskrank und damit nicht regierungsfähig war, 

regelte Luitpold die Amtsgeschäfte. Mit Volks-

tümlichkeit und Leutseligkeit gelang es ihm, 

auch die Gefreeser Bevölkerung für sich einzu-

nehmen. 

Auf Betreiben von Pfarrer Schwarz beschloss 

am 22. Dezember 1890 der Gefreeser Stadtma-

gistrat, dem Prinzregenten zu Ehren seines 70. 

Geburtstages einen mächtigen Granitobelis-

ken als Denkmal aufzustellen und meldeten ihr 

Vorhaben an die Staatskanzlei nach München. 

Am 29. Januar 1891 kam dann die Antwort aus 

der Geheimkanzlei Seiner Königlichen Hoheit 

des Prinzregenten bezüglich dieses Gesuches: 

„Betreff Allerhöchstes Geburtstagsfest 1891. 

Seine Kgl. Hoh. der Prinz-Regent, von dem 

Inhalte der Vorstellung des Stadtmagistrats 

Gefrees freudig berührt, haben mich zu beauf-

tragen geruht, der Stadtvertretung für kund-

gegebenen loyalen Gesinnungen Allerhöchst 

ihren huldvollsten Dank unter dem Beifügen 

zum Ausdruck zu bringen, dass Allerhöchst 

dieselben sowohl der beabsichtigten Errich-

tung eines Gedenksteines auf dem sogenann-

ten Putzenberge, wie die Bezeichnung dieses 

Berges als „Luitpold-Höhe“ sehr gerne Aller-

höchst ihre Billigung ertheilen. Mit ausge-

zeichnetster Hochachtung Frhr. von Feuer-

stein, Generallieutnant, Generaladjudant.“ 

Baubeginn und Finanzierung

Gleich nach dem Eingang des Schreibens gin-

in München bereit, ein Medaillonbild des Prinz-

regenten kostenlos zu modellieren und zu gie-

ßen. 

Trotzdem waren die Kosten noch nicht 

gedeckt. In der Münchberg-Helmbrechtser Zei-

tung am 19. Februar steht zu lesen: „Eine 

Sammlung unter den Bemittelten der Stadt 

erbrachte 500 Mark, eine allgemeine Samm-

lung in der Kirchengemeinde fast 150 Mark, 

die Stadtbehörde bewilligte 320 Mark und 

zwei liebe Herren aus der freundnachbarlich 

verbundenen Stadt Münchberg spendeten 

unaufgefordert je 10 Mark.“ 

Feierliche Einweihung 

In der Zeitung war damals über den Beginn der 

Aufstellung und die Einweihungsfeier des Luit-

polddenkmals folgendes zu lesen.

Am 9. Juli wird unter anderem in der Zeitung 

berichtet: „Auf den auf Seine Kgl. Hoheit den 

Prinzregenten Luitpold ausgebrachten Toast 

erging an Allerhöchstdenselben ein Huldi-

gungs-Telegramm, worauf nachstehende 

Depesche eintraf: Herrn Bürgermeister 

Schwab, Gefrees. Seine Königliche Hoheit der 

Prinz-Regent lassen der Stadtgemeinde 

Gefrees und allen Theilnehmenden an der 

heutigen patriotischen Feier für die kundgege-

benen loyalen Gesinnungen Allerhöchst ihren 

huldvollsten Dank und Gruß entbieten. Im 

Allerhöchsten Auftrage: Freiherr Freyschlag 

von Freyenstein, Generallieutnant, Generalad-

judant.“ Und am Schluss steht zu lesen: „Am 

Montag fand Wiesen- und Volksfest statt.“ 

Die Feierlichkeiten wurden am Wiesenfest-

montag mit einem Frühschoppen am Denkmal 

abgeschlossen. So bürgerte sich langsam der 

Brauch ein, dass am Wiesenfestmontag auf 

dem Denkmal ein Frühschoppen stattfindet. 

Bis heute. Damit wirkt die Arbeit des mittler-

weile vergessenen Kurkomitees immer noch 

nach. Günther Seibel

Geschichte zum Denkmal

Das Luitpold-Denkmal

Gefreeser Leben

gen die Gefreeser ans Werk, da sie Angst hatten 

vor einer eventuellen Schneeschmelze. Denn 

der als Gedenkstein vorgesehene Findling 

musste von den Nordhängen des Schneeber-

ges mit Ochsen und Schlitten nach Gott-

mannsberg hinuntergerutscht und dann auf 

den Putzenberg hinaufgezogen werden. 

Bei der Schwere des Granitblocks wäre der 

Transport in schneeloser Zeit absolut unmög-

lich gewesen. Denn er wird beschrieben als ein 

Koloss, der bereits am Fundort grob vierkantig 

zugehauen worden war, mit einer Länge von 

rund drei Metern, einem Durchmesser von ca. 

einem Meter und einem Gewicht von 100 Zent-

nern. 

Viel Sorgen bereitete dem Gefreeser Stadtma-

gistrat die Finanzierung des Denkmals. Auf Ini-

tiative des Vorsitzenden des Kurkomitees, Pfar-

rer Schwarz, war die Miller’sche Kunstgießerei 

Bürgermeister Oliver Dietel am Denkmal auf der 

Luitpold-Höhe.  Foto: Günther Seibel
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Die freiwillige Feuerwehr Streitau feierte ihr 150-

jähriges Jubiläum drei Tage lang mit einem 

Ehrenabend, einer Zeltparty, einem Festgottes-

dienst und einem Familiennachmittag. Vorsit-

zender Andreas Thomys konnte zum Ehren-

abend zahlreiche Ehrengäste begrüßen, allen 

voran Bürgermeister Oliver Dietel, der auch die 

Schirmherrschaft übernommen hatte. Auch 

Landrat Florian Wiedemann, Kreisbrandinspek-

tor Jürgen Wunderlich, Bezirksrat Holger Grieß-

hammer und der Kulmbacher Oberbürgermeis-

ter Ingo Lehmann waren der Einladung gefolgt. 

In ihren Grußworten würdigten alle Redner die 

engagierte Arbeit der Feuerwehrkameradinnen 

und Kameraden und zollten ihnen Respekt und 

Anerkennung. „ Wir sind dankbar, dass wir unse-

re Feuerwehrleute haben und dass ihr jeden 

Tag unterwegs seid, um zu retten – zu löschen – 

zu bergen – und zu schützen“ so Bürgermeister 

Oliver Dietel. Vorstand Thomys und Komman-

dant Heiko Schardt freuten sich nicht nur über 

die Lobesworte, sondern auch über die „kleinen 

Gastgeschenke“ die überreicht wurden. 

In einem Rückblick gingen Ehrenvorsitzender 

Gerhard Tscheuschner, Ehrenkreisbrandmeister 

Gerhard Günther und Andreas Thomys auf die 

Geschichte der Streitauer Wehr ein. Bereits vor 

der eigentlichen Gründung des Feuerwehrver-

eins 1873 existierte in Streitau ein geordneter 

Feuerdienst. Das belegen Aufzeichnungen aus 

1872 und 1852, die sich im Archiv der Stadt 

Gefrees befinden. Ein besonders wertvolles 

Dokument stellt ein Foto der Wehr aus der Zeit 

um 1900 dar.

Von der Feuerwehrspritze zum 

Löschgruppenfahrzeug

Eine Rarität wurde anschließend enthüllt: die 

zweite eigene Feuerwehrspritze aus dem Jahr 

1887. In mühevoller Eigenleistung wurde sie 

restauriert und ist jetzt ein echtes Schmuck-

stück geworden. Seit 2010 verfügt die Streitauer 

Wehr über ein leistungsstarkes Löschgruppen-

fahrzeug Typ LF 10/6 und 2019 kam der neunsit-

zige Mannschaftstransportwagen dazu. 

Besondere Freude bereiten die Jugendfeuer-

wehr, die 1991 gegründet wurde und zuletzt die 

Kinderfeuerwehr, die 2018 aus der Taufe geho-

ben wurde. Derzeit hat die Streitauer Feuerwehr 

120 Mitglieder, davon 27 Jugendliche und Kin-

der.

Auch Ehrungen verdienter Feuerwehrkame-

radinnen und Kameraden standen auf dem Pro-

gramm. Für 10, 20, 25, und 40 Dienstjahre und 

25, 40, 50 und 60 Jahre Vereinsmitgliedschaften 

wurden insgesamt 30 Feuerwehrleute geehrt. 

Eine Ehrung für 20 Jahre hob Thomys heraus, 

die Jugendwartin Tanja Günther, die auch für 

die Öffentlichkeitsarbeit zuständig ist. „Sie ist 

der gute Geist unserer Feuerwehrfamilie, ohne 

sie läuft nichts“, so Thomys.

Auch Geselligkeit gehört zum Feuerwehrleben. 

So wurden in der Vergangenheit, Schafkopfren-

nen, Schlachtfeste, Abfischen, Sonnwendfeuer 

und Kerwas durchgeführt. 

Eine „Ehrung“ hob sich Thomys bis zum Schluss 

auf, bevor Musikant Berthold Müller für Stim-

mung im Zelt sorgte. Lea Thomys, die neunjäh-

rige Tochter des Vorstandes, erhielt stellvertre-

tend für die Kinderfeuerwehr einen Gutschein 

fürs Eisessen, da die Kinderfeuerwehr das Logo 

der 150-Jahr Feier gestaltete.  Günther Seibel

150 Jahre Feuerwehr Streitau

Ehrenabend, Zeltparty und Familientag

Kommandant Heiko Schardt  (links) und Vorstand Andreas Thomys  und freuten sich über die Lobes-

worte und das Gastgeschenk des Schirmherrn und  Bürgermeisters Oliver Dietel  (rechts).  

Geehrte Mitglieder aus Witzleshofen, Wundenbach, Bad Berneck und Streitau zusammen mit den 

Ehrengästen.  Fotos: Günther Seibel

Die Feuerwehrspritze aus dem Jahr 1887 und die 

Flagge aus dem Jahr 1900. 
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kurz. Noch mehr Freude kam bei den Kindern 

bei der Siegerehrung auf, denn ALLE hatten ihre 

Leistungsprüfung bestanden und erhielten ihre 

Abzeichen, Urkunden und kleine Geschenke.

 Die Siegerehrung führten Landrat Florian Wie-

demann, Bürgermeister Oliver Dietel, Kreis-

brandinspektor Jürgen Wunderlich, Kreis-

brandmeister Christian Heidenreich und Kreis-

jugendfeuerwehrwart Tobias Eckert durch, 

denen die Veranstaltung auch sichtlich Spaß 

gemacht hat. Günther Seibel

Kinderflamme: Kinderfeuerwehren aus Gefrees, Streitau und Kornbach legen Prüfung ab

Alle waren mit Feuereifer dabei 

Geschicklichkeit aber auch Wissen war gefragt. Alles kein Problem für die jungen Teilnehmer. Am 

Ende erhielten alle ihre Kinderflamme, Urkunden  und kleine Geschenke. Fotos: Günther Seibel 

Lauter stolze kleine Siegerinnen und Sieger. Die Kornbacher Löschzwerge (grüne T-Shirts), die Kindergruppe Streitau (blaue T-Shirts) und die Wasserdra-

chen Gefrees (dunkelblaue T-Shirts) nach der Siegerehrung durch (von hinten links) Kreisbrandinspektor Jürgen Wunderlich, Landrat Florian Wiede-

mann, Kreisjugendfeuerwehrwart Tobias Eckert, Bürgermeister Oliver Dietel, Kreisbrandmeister Christian Heidenreich und Kommandant Heiko Schardt.  

Was ist die Kinderflamme? Die Kinderflamme 

gibt es in Bayern seit 2022, hier legen Kinder-

feuerwehren Leistungsprüfungen in drei Alters-

gruppen ab. Die Kinder werden spielerisch an 

die Aufgaben der Feuerwehr herangeführt, 

denn die Kinderfeuerwehren sind die „Retter 

von morgen“, so Melanie Walter, Kinderfeuer-

wehrbeauftragte des Landkreises Bayreuth.

Im Rahmen ihres 150-jährigen Jubiläums  rich-

tete die FFW Streitau die Leistungsprüfung aus. 

32 Kinder von den Kinderfeuerwehren Gefrees, 

Streitau und Kornbach absolvierten in drei 

Gruppen insgesamt neun Stationen auf dem 

Sportplatz des TSV Streitau und im Festzelt um 

ihre Aufgaben zu erledigen. Die Kinder waren 

im wahrsten Sinn des Wortes mit „Feuereifer“ 

bei der Sache. 

Praxis und Theorie

Neben praktischen Aufgaben mussten 

sie der Jury auch Fragen rund um die 

Feuerwehr beantworten. „Was sind die 

Aufgaben der Feuerwehr?“ Löschen – 

Retten – Bergen – Schützen, war die richtige 

Antwort. Auch Fragen zur Schutzkleidung der 

Feuerwehr wurden den Kindern gestellt und 

Teamaufgaben mussten bewältigt werden. 

Zu Ersten-Hilfe-Maßnahmen gab es auch 

Fragen der Jury. Im praktischen Teil 

ging es um Geschicklichkeit, wie 

Wasserbecherlauf über einen Par-

cours und Zielspritzen. Hier 

mussten die Teilnehmer Tennis-

bälle von Pylonen spritzen, denn 

auch der Spaßfaktor kam nicht zu 
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VHS Gefrees - Programm 2. Halbjahr 2023

Gitarre I

Beginn: ab Dienstag, 28.09.2023 

• 10 Einheiten 

• Uhrzeit: nach vorheriger Vereinbarung

 • Künneth-Palais, Steinscheune, Hauptstr. 11/13 

• Kursgebühr: 110 € 

• Leitung: Axel Rank, Gitarrenlehrer

Gitarre für Anfänger und Wiedereinsteiger mit geringen Vorkenntnissen. 

Notenkenntnisse nicht erforderlich.

Gitarre II

Beginn: ab Dienstag, 25.01.2024 

• 10 Einheiten 

• Uhrzeit: nach vorheriger Vereinbarung 

• Künneth-Palais, Steinscheune, Hauptstr. 11/13 

• Kursgebühr: 110 € 

• Leitung: Axel Rank, Gitarrenlehrer

Gitarre für Anfänger und Wiedereinsteiger mit geringen Vorkenntnissen. 

Notenkenntnisse nicht erforderlich.

Tanzkurse I – II – III 

I - Kurs

Voraussichtlich ab Donnerstag, 07.09.2023 

• Anzahl Abendstunden und Uhrzeit wird noch bekanntgegeben 

• Künneth-Palais, Steinscheune, Hauptstr. 11/13

 • Kursgebühr: wird noch bekanntgegeben 

• Leitung: Tanzschule Schramm, Helmbrechts

II - Kurs

Voraussichtlich ab Donnerstag, 07.09.2023 

• Anzahl Abendstunden und Uhrzeit wird noch bekanntgegeben 

• Künneth-Palais, Steinscheune, Hauptstr. 11/13 

• Kursgebühr: wird noch bekanntgegeben 

• Leitung: Tanzschule Schramm, Helmbrechts

III - Kurs

Voraussichtlich ab Donnerstag, 07.09.2023 

• Anzahl Abendstunden und Uhrzeit wird noch bekanntgegeben 

• Künneth-Palais, Steinscheune, Hauptstr. 11/13

 • Kursgebühr: wird noch bekanntgegeben 

• Leitung: Tanzschule Schramm, Helmbrechts

Danach sind weitere Tanzkurse geplant. Sie werden im Anschluss 

bekannt gegeben.

Schafkopf & Mucken (Anfängerkurs)

Beginn: ab Mittwoch, 04.10.2023

 8 Abende 

• Künneth-Palais, Hauptstr. 11/13 

• Beginn: 18.30 Uhr 

• Gebühr: 40 Euro 

• Leitung: Klaus Kodisch

Schafkopf ist eines der ältesten deutschen Kartenspiele und wird entwe-

der als Partnerspiel oder als Einzelspiel ausgetragen. Es ist in seiner Viel-

falt schier grenzenlos und macht viel Spaß. „Schafkopfen“ lernen kann 

jede/r - doch nur durch viel Üben und Spielen.

Dieses „Karteln“ für Anfänger vermittelt die Regeln, die Spielweise, das 

richtige Zählen der Punkte und das fundierte Einschätzen der eigenen 

Karten. Da Theorie bekanntlich grau ist, wird alles sofort gespielt. 

Nach diesem Kurs wissen Sie über die Grundzüge des Schafkopfens 

Bescheid und haben vielleicht auch schon eine nette Schafkopfrunde 

gefunden.

Yoga I

Beginn: ab Dienstag, 10.10.2023 

• 17.30 Uhr – 18.30 Uhr 

• 12 Abende 

• Künneth-Palais, Steinscheune, Hauptstr. 11/13 

• Gebühr: 70 Euro

• mitzubr.: bequeme Kleidung (leichte Sportbekleidung), Yoga- bzw. Iso-

Matte, Yoga-Kissen (falls vorhanden)

 • Leitung: Reinhard Olma

Mit der Kunst des Einfachen aber auch Anspruchsvollen stärken wir unser 

Wohlgefühl und unsere Lebenskraft. Wir fördern den Umgang mit uns 

selbst und mit unserer Welt. Sie werden sich bald wohler fühlen, glückli-

cher sei und in den Übungen einen Sinn sehen. Schnuppern Sie einfach 

rein – zu YOGA heiter!

Yoga II

Beginn: ab Dienstag, 10.10.2023 

• 18.45 Uhr – 19.45 Uhr 

• 12 Abende 

• Künneth-Palais, Steinscheune, Hauptstr. 11/13 

• Gebühr: 70 Euro 

• mitzubr.: bequeme Kleidung (leichte Sportbekleidung), Yoga- bzw. Iso-

Matte, Yoga-Kissen (falls vorhanden) 

• Leitung: Reinhard Olma

Mit der Kunst des Einfachen aber auch Anspruchsvollen stärken wir unser 

Wohlgefühl und unsere Lebenskraft. Wir fördern den Umgang mit uns 

selbst und mit unserer Welt. Sie werden sich bald wohler fühlen, glückli-

cher sei und in den Übungen einen Sinn sehen. Schnuppern Sie einfach 

rein – zu YOGA heiter!

Weitere Informationen im Rathaus, Zimmer 6, 

und/oder Anmeldung unter Telefon: 09254 96324 

oder per E-Mail an: Uwe.Koehler@gefrees.bayern.de
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Informationen rund um die Stadt Gefrees

Rathaus, Hauptstr. 22 , 95482 Gefrees, Tel. 09254 9630,

E-Mail: poststelle@gefrees.bayern.de, www.gefrees.de

Öffnungszeiten Rathaus
Montag – Freitag: 07.30 Uhr – 12.00 Uhr

Montag + Dienstag: 13.30 Uhr – 15.30 Uhr

Donnerstag: 13.30 Uhr – 17.30 Uhr

Stadthalle / Schwimmhalle / Schwimmbad
Hauptstr. 2, 95482 Gefrees, Tel. 09254 9619940

Dienstag + Donnerstag: 17.00 Uhr – 21.00 Uhr

Mittwoch + Freitag: 17.00 Uhr – 20.00 Uhr

Samstag: 10.00 Uhr – 14.00 Uhr

Sauna
Dienstag (Frauen): 17.00 Uhr – 21.00 Uhr

Freitag (Herren): 17.00 Uhr – 20.00 Uhr

Samstag auf Anfrage: Tel.: 09254 9619940

Stadtbücherei, Schulstr. 21, 95482 Gefrees, Tel. 09254 275700,

E-Mail: stadtbuecherei@gefrees.de

Dienstag: 14.00 Uhr – 17.00 Uhr

Donnerstag: 15.00 Uhr – 19.00 Uhr

In den Ferien bleibt die Bücherei geschlossen!

Grundschule, Schulstr. 21, 95482 Gefrees, Tel. 09254 507

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Akute Beschwerden außerhalb der Praxiszeiten?
Tel.: 116117 (kostenlos), Internet: www.116117.de

Die Situation ist lebensbedrohlich? Tel. 112 (kostenlos)

Gehfähige müssen in die KVB-Bereitschaftspraxis
Carl-Schüller-Str. 10, 95444 Bayreuth, Internet: www.kvb.de

Mo., Di., Do. 18–21 Uhr, Mi., Fr. 16–21 Uhr, Sa., So., Feiertage 9–21 Uhr

Seniorenbeauftragte der Stadt Gefrees
Dr. Christine Denner, Am Sonnenhang 5, 95482 Gefrees, 

Telefon: 09254 95188, E-Mail: ch.denner@web.de

Rotes Kreuz UND Feuerwehr Telefonnummer 112
Integrierte Leitstelle Bayreuth/Kulmbach, Tel. 112

Feuerwehr – Notruf 112
Integrierte Leitstelle Bayreuth/Kulmbach, Tel. 0921 79321-200

Freiwillige Feuerwehr Gefrees

1. Kommandant Manfred Horn, Tel. 0151 65873436

Polizei – Notruf 110
Polizeiinspektion Bayreuth-Land Tel. 0921/506-2230 oder 506-2231.

Notdienste und wichtige Rufnummern
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Gefreeser Leben

Wasserversorgung
Südwasser GmbH

Störungstelefon 09283 8612243
www.suedwasser.com

Stromversorgung:
Bayernwerk Netz GmbH

Störungstelefon 0941 28003366
techn. Kundenservice 0941 28003311
www.bayernwerk-netz.de

Gasversorgung: 

Licht- und Kraftwerke Helmbrechts GmbH 

Störungstelefon / Zentrale 09252 7040

www.luk-helmbrechts.de

 Kläranlage: 
Bei akuten Kanalstörungen wie zum Beispiel 

unterspülten Kanaldeckeln können die Bürgerinnen und

Bürger unter Tel. 0800 0010230 Hilfe anfordern.

Defekte Laterne: 
Bitte notieren Sie sich die Nummer die am Laternenmast angebracht ist. 

Dann im Rathaus Tel. 09254 96326 anrufen und Standort sowie Nummer 

der Laterne durchgeben. 

Wir verständigen Bayernwerk Netz welche den Schaden für uns behebt. 

Rufnummern der Versorgungsdienste

Die nächste Ausgabe erscheint am 

Samstag, 12. August

Anzeigen- und Redaktionsschluss

Montag, 31. Juli

17Gefrees aktuell - Juli 2023



Gefreeser Leben

Gefrees

Stadt Gefrees

 Samstag, 8. Juli: Bauernmarkt entfällt
Sonntag, 30. Juli: Flohmarkt (auf dem Festplatz an der Stadthalle)
Samstag, 12. August: Bauernmarkt (auf dem Parkplatz Hauptstr. 44)
Sonntag, 13. August: Flohmarkt (auf dem Festplatz an der Stadthalle)

Gottesdienste / Messfeiern / Veranstaltungen

Sämtliche Termine stehen unter Vorbehalt der Pandemie abhängigen 
Zulässigkeit. Daher wird um Beachtung der tagesaktuellen Medien gebe-
ten. Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Gefrees

So. 09.07., 9.30 Uhr: Gottesdienst für alle (Team), Wiesenfestzelt
Do. 13.07., 13 Uhr:  Halbtagesausflug nach Mödlareuth - Anmeldung im 
Pfarramt Tel. 91176, Haus der Begegnung
Fr. 14.07., 15 Uhr: CVJM Männerkreis - Spaziergang auf Geopfaden (Jürgen 
Keil) Weißenstadt 
Sa. 15.07., 09 Uhr: Kirche Kunterbunt (Team) KiTa Pfiffikus 
So. 16.07., 10 Uhr:  Gartengottesdienst (Team) Casa Cara
Mi. 19.07., 16 Uhr: Wanderung „Genussvolle Wege“ gemeinsam mit dem 
FGV Gefrees am Förmitzspeicher. Abfahrt St.-Johannis-Kirche mit Fahrge-
meinschaften.  Motto: „Da wohnt ein Sehnen tief in uns“
So. 23.07., 09.30 Uhr: Familiengottesdienst mit der KiTa Pfiffikus (Team) 
St.-Johannis-Kirche 
So. 30.07., 10 Uhr: Freiluftgottesdienst in Marktschorgast (Pfr. A. Gebelein) 
Kirchplatz, Marktschorgast 
So. 09.08., 09.30 Uhr: Freiluftgottesdienst in Witzleshofen (Pfrin. J. Thein) 
Anger, Witzleshofen 
So. 13.08., 10 Uhr: Biergartengottesdienst in Kornbach (Pfr. A. Gebelein) 
Gasthaus Kornbachtal 
Vorankündigung 

 Sa. 23.09., 13 Uhr: Basar rund ums Kind (Förderkreis KiTa Pfiffikus) Stadthal-
le 

Herzliche Einladung zum wöchentlichen ökumenischen Friedensgebet - 
immer dienstags, 18 Uhr, St. Josef

St. Josef Gefrees

 So. 09.07., 09.30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst im Wiesenfestzelt
Di. 11.07., 18 Uhr: Ökumenisches Friedensgebet im Pfarrsaal St Josef
 Do. 13.07., 13 Uhr: Ausflug des Seniorenkreises nach Mödlareuth
 So. 16.07., 18 Uhr: Heilige Messe in der St.-Josefs-Kirche
 Di. 18.07., 18 Uhr: Ökumenisches Friedensgebet im Pfarrsaal St Josef
 Sa. 22.07., 15 Uhr: Andacht im Pflegeheim
 So. 23.07., 10.15 Uhr: Heilige Messe in der St.-Jakobus-Kirche Marktschor-
gast zur Kirchweih. In Gefrees entfällt die Abendmesse. 
Di. 25.07., 18 Uhr: Ökumenisches Friedensgebet im Pfarrsaal St Josef
 So. 30.07., 18 Uhr: Heilige Messe in der St.-Josefs-Kirche
 Di. 01.08., 18 Uhr: Ökumenisches Friedensgebet im Pfarrsaal St Josef
So. 06.08., 09.30 Uhr: Heilige Messe in der St.-Josefs-Kirche
 Di. 08.08., 18 Uhr: Ökumenisches Friedensgebet im Pfarrsaal St Josef
 So. 13.08., 09.30 Uhr: Heilige Messe in der St.-Josefs-Kirche

Jehovas Zeugen

Unsere öffentlichen Vorträge finden jeweils sonntags von 10 – 10.35 Uhr in 
unserem Saal in Bad Berneck, Maintalstr. 50 b statt. Der Eintritt ist frei und 
es gibt keine Kollekte.
Sonntag, 09.07.: Kann ich ein Bibellehrer sein?
Sonntag, 16.07.: In welchem Ruf stehe ich bei Gott?
Sonntag, 23.07.: Woran erkennt man echte Christen?
Sonntag, 30.07.: Wie man sein Verhältnis zu Gott vertieft
 Sonntag, 06.08.: Was die nahe Zukunft bringt

Angelsportverein Gefrees

Samstag, 29.07., 13 Uhr: Arbeitsdienst 
Samstag, 12.08., und Sonntag, 13.08.: Teichfest in Bechertshöfen. 
Zur Vorbereitung für das Teichfest ist ab Montag, 31.07. jeden Tag Arbeits-
dienst ab 17 Uhr

Diakoneo Offene Hilfen Bayreuth-Kulmbach

Mittwoch, 19.07., 09.30 – 11.30 Uhr: Sprechstunde zur Teilhabe für Men-
schen mit Behinderung von im Bürgerbüro, Künneth-Palais

Fichtelgebirgsverein OG Gefrees

Sonntag, 16.07., 16 Uhr: 12-Gipfel-Blick Röslau. Wanderung mit Jörg und 
Inge Zeiße geplant, Treffpunkt Stadthalle, Uhrzeit wird noch bekanntgege-
ben
Mittwoch, 19.07., 17 Uhr: Abendwanderung und Fichteltreff
Sonntag, 06.08.: Sommerfest am Wanderparkplatz beim TC Gefrees 
(Anmeldung bei Hanne Nüssel oder Matthias Kodisch)
Bitte beachten Sie, dass aufgrund der Wetterbedingungen oder der derzei-
tigen Waldarbeiten es kurzfristig zu Veränderungen an den einzelnen Ter-
minen kommen kann. Aktuelle Informationen finden Sie auf der Home-
page, im Aushang im Schaukasten oder in der Zeitung
Mittwoch, 19.07. und am Mittwoch, 02.08., je 15 Uhr: Fichteltreff. Kurze, 
leichte Touren (ca. 4 km); gemütliche Einkehr am Ende, für jedermann. 
Treffpunkt an der St. Johannis Kirche (Fahrgemeinschaften)
Freitag, 04.08.: Mini FGV. Für alle Kinder ab ca. 6 bis ca. 12 Jahre. Programm: 
Kindgerechte Spiele im Wald, Erlebnispädagogische Wanderungen, Nist-
kastenbau etc. Lasst euch überraschen: Nähere Informationen ab 14 Tage 
vor dem jeweiligen Termin

Historisches Forum Gefrees

Do., 20. Juli, 18.30 Uhr:  Monatstreffen im Schützenhaus Streitau. 
Jeder ist willkommen

MSC Gefrees

Sa. 05.08.: Lauf zur Hard Enduro Series Germany und 4. Runde zur Hard 
European Challenge. Anschließende Siegerehrung und 70-Jahr-Feier in der 
Bärenscheune. Vorführungen im Schulhof geplant

Obst- und Gartenbauverein Gefrees

So. 06.08., 14 Uhr: Familiennachmittag mit Kaffee und Kuchen sowie Brat-
würsten und Getränken. Alle sind herzlich willkommen im „Lehrgarten“ in 
der Grünthalstraße 3 gegenüber Pilipp

OMNIBUS Kultur- und Konzertverein

Im Juli und August sonntags ab 17 Uhr Biergartenbetrieb in der Bären-
scheune (bei schönem Wetter). 
Dienstag, 1. August, bis Sonntag, 6. August:  
Radtour-Kultur mit dem Fahrrad. Leitung Karin Dietel

Schützengesellschaft Gefrees

So. 09.07., 12 Uhr: Abholung des Schützenkönigs mit der Festkapelle, Treff-
punkt an der der Kirche, anschließend Teilnahme am Wiesenfestzug
Nach den Festzügen am 09. und 10.07., Luftgewehrschießen in der Schieß-
anlage der Stadthalle

Trachten- und Volkstanzgruppe

Sa. 15.07.: Teilnahme an der „Europeade“ in Gotha
Sa. 29.07.: Spielenachmittag mit Siegerehrung – Treffpunkt um 14 Uhr im 
Pausenhof der Grundschule, wir  laufen gemeinsam ins Naherholungsge-
biet (altes Schwimmbad) – für Kinder bis 12 Jahre. Kinder ohne Eltern kön-
nen dort gegen 17 Uhr wieder abgeholt werden. Es ist ein Picknick – bitte 
Sitzgelegenheiten/Decken-Sitzkissen und Verpflegung selbst mitnehmen – 
auch für Gäste

Gefreeser Termine: Was, wann, wo?

18 Gefrees aktuell - Juli 2023



Gefreeser Leben

Gefrees
Trachten- und Volkstanzgruppe

Schottlandfahrt - Vom 30.09. bis 06.10.2023 unternimmt die Trachten-
und Volkstanzgruppe eine Fahrt nach Schottland zum Kennenlernen. 
Busanreise ab Gefrees mit Standorthotel. Nachtfähre bei Hin- und Rück-
reise - Amsterdam-Newcastle in 2-Bett-Kabinen innen. Preis 990.- € im DZ 
mit HP. Nähere Infos unter 09254-91166 oder anfordern unter volkstanz-
gruppe-gefrees@t-online.de

TV Gefrees

Di. 11.07., 19 Uhr: Kugela Buff 
Di. 25.07., 19 Uhr: Kugela Buff 
jeweils im Volkshaus Gefrees, Schulstr. 23
Laufgruppe:

Mittwochs, 18.30 Uhr: Treffpunkt: Grünstein, Brücke bei der ehemaligen 
Mühle, Info unter Tel. 09254 1614
STEP-Aerobic „Fit mit Musik“

 Montags ab 20 Uhr  in der Schulsporthalle (außer in den Schulferien)
Seniorensport  „Wer rastet der rostet!“

Donnerstags ab 15 Uhr im Volkshaus 

Lützenreuth
Fröhliche Forelle

 So. 02.07.: Besuch des Fischerfestes in Solg
Fr. 21.07., 18 Uhr: Vorstandssitzung im Dorftreff Lützenreuth
So. 13.08., 7 Uhr: Pokalangeln im Vereinsteich, Lochnerseinzel 
Sa. 19.08. und So. 20.08.: Fischerfest in der Maschinenhalle in Lützen-
reuth

Streitau
Schützengesellschaft Streitau

Mi. 5.07., 19 Uhr: Schießabend 
Mi. 12.07., 19 Uhr: Schießabend 
Fr. 28.07., 19 Uhr: Schießabend 
Jeden Sonntag ab 17 Uhr öffentlicher Dämmerschoppen (außer Wiesen-
festsonntag) 
Probeschießen jederzeit auch ohne Anmeldung möglich 

Witzleshofen
Schützengesellschaft Witzleshofen

Schützenheim: Montag, Donnerstag und Sonntag ab 17.00 Uhr:
Brotzeiten, kleine Speisekarte. 
Jeden Montag, ab 18 Uhr: Schützen-Übungsschießen im Schützenheim

Zettlitz
Freiwillige Feuerwehr Zettlitz

Sa. 29.07., ab 18 Uhr:  Kärwa
So. 30.07., ab 10 Uhr:  Frühschoppen

Ein Anruf  Ein Anruf  
genügt!genügt!

Und wir sind für Sie da.

	Abschleppdienst
 Pech & Riedelbauch, Böseneck 1 a 0171/8704893

	Ambulanter Plegedienst
 Plegemax GmbH 09254 / 9618900

	Bank
 Raiffeisenbank, Hauptstr. 33 09254 / 9650

	Bestattungsdienst Gefrees
  Metzlersreuther Str. 25 0179 / 5775515 

oder 09254 / 5389001 

	Betreutes Wohnen
 Plegemax GmbH 09254 / 9618900

	Cosmetic-Fußplege-Massage
 Margit Nickl, Fr.-L.-Jahn-Str. 29 0170 / 9388824

	Elektro- u. Solartechnik
  Greiner Elektro- u. Solartechnik GmbH 

Neuenreuther Str. 4 09254 / 9619725

	Elektrotechnik
 Thomas Fischer, Cremitzer Str. 13 09254 / 9616383

	Elektro-Werkzeuge
 Walther & Peetz, Neuenreuther Str. 10-12 09254 / 953411

	Fliesen- u. Natursteinverlegung
  Firma Fliesen Lang 0171 / 8587079 

www.FliesenLang.com 09254 / 961829

	Kosmetik/Fußplege
 Ute Schulz, Bayreuther Str. 9 09254 / 2758329

	Lohnsteuerhilfe Bayern e.V.
 Monika Heinz 09254 / 961133

	Mietwagen
 Pech & Riedbauch, Böseneck 1a 09254 / 32684-18

	Plegeheim/außerkl. Intensivplege Ruhesitz Stein
 Markus Schoberth / Michael Widmayer 09273 / 8606

	Reisebüro Voit
 (Maintalcenter), Bad Berneck 09273 / 96101

	Schreinerei Lubrich
 Metzlersreuth 67, 95482 Gefrees 09254 / 9616471

	Steuerberatung
 Leichauer, Hertrich, Bartzsch, Hauptstr. 29 09254 / 91117

	TV-SAT-Passbilder-Spielwaren
 Radio Kolb, Inh. 0. Feulner, Haupstr. 68 09254 / 360

	Uhren.Schmuck.Trauringe
  Uhren & Schmuck Göhrig, www.Uhren-Goehrig.de 

Karsten Göhrig, Hauptstr. 45 09254 / 5039822

	Zimmerei
 Peter Panzer GmbH, Metzlersreuth 48 09254 / 233
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Immer gut informiert mit 

JACOB-ELLROD-SCHULE
Evang. Ganztagsrealschule Gefrees

PROJEKTKRÄFTE (m/w/d)

gesucht!

www.jesgefrees.de

Ab Schuljahr2023-24

Wir suchen ab dem Schuljahr 2023-24 motivierte Menschen,

die Lust haben, mit unseren Schülerinnen und Schülern im

Ganztagsbereich ein Projekt durchzuführen.

• Anzahl der Schülerinnen und Schüler pro Projekt: ca. 12 -15

• Umfang: 2 Unterrichtsstunden (= 90 Minuten) pro Schulwoche,  
 idealerweise für ein ganzes Schuljahr, ggf. auch nur für eine
 Schuljahreshälfte

• Die Zeiten sind Dienstag- und/oder Mittwochnachmittag

• Einteilung erfolgt nach Klassenstufen, getrennt nach 5, 6 und 7- 9 

• Projektangebote: Wir sind gespannt auf Ihr Angebot!
 (Aktuelle Beispiele: Badminton, Brettspiele, Backen, Theater u.v.m.)

• Bezahlt werden 3 Stunden
 (1,5 Projekt + 1,5 Vor- und Nachbereitungspauschale)

BEWERBUNGEN BITTE

BIS SPÄTESTENS 30.06.2023 AN

Jacob-Ellrod-Schule

Evang. Ganztagsrealschule Gefrees
Petra Anstötz-Eller

Theodor-Heuss-Straße 8  •  95482 Gefrees
Tel. 09254 - 9680  •  E-Mail: jes@jesgefrees.de

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

www.wm-aw.de

kostenlos und unverbindlich
ein Angebot anfordern

03944-36160

Weißdorf · Münchberg · Helmbrechts · Stadtsteinach

 · Bestattermeister
 · Funeralmaster
 · Thanatopraktiker

Bestattungsinstitut
KG

• Tag und Nacht erreichbar: Tel. 09251/6666
• alle Behördengänge, Trauerdruck
• Erd-, Feuer-, Seebestattung
• Grabmachertechnik u. Bestattungsvorsorge

Bestattungen Werner Bunzel KG
Karl-Reichel-Straße 6  ·  95237 Weißdorf

Tel. 0 92 51-66 66, 66 67 · Fax: 0 92 51-75 44
E-Mail: info@bunzel-bestattungen.de

Internet: www.bunzel-bestattungen.de

Eduard Hartmann
Friedrich-Schoedel-Straße 19

95213 Münchberg

Telefon 09251-7785

idyllisches

Gartengrundstück
zu verkaufen

Streitau/OT Unterbug
ca. 3100 qm Waldrandlage;

Gartenhaus mit Terrasse
24 qm; Strom vorhanden;
2 Brunnen; Gartenteich;

sehr schöner Baumbestand
(Tannen, Obstbäume etc.)

VB 25.000,- Euro.
Tel. 0157/59606938

www.philipp-bedachungen.de · e-Mail: philipp-bedachungen@t-online.de

Dachdecker-, Zimmerer- und Klempnerarbeiten

Kurt Philipp
Bedachungen GmbH
95213 Münchberg, Kulmbacher Str. 49
Telefon: 09251/6101 · Fax 7538
95482 Gefrees, Telefon: 09251/6153

ä  Dachdecker (m/w/d)

ä  Flaschner (m/w/d)

ä  Zimmermann (m/w/d)

ä  Dachdeckerlehrlinge (m/w/d)

ä  Bauhelfer (m/w/d)

Mitarbeiter gesucht
Weil DU
zu UNS  
passt  

und WIR  
zu DIR
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